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VORTRAG AN DEN MINISTERRAT 
 
 
 
GZ: BMNT-UW.3.2.6/0011-IV/3/2018 Wien, am 15. März 2018 
zur Veröffentlichung bestimmt 
 
 
Gegenstand:  Ständige Gewässerkommission nach dem Regensburger Vertrag; 

Neubestellung der österreichischen Delegation 
 
 
Das Bundesministerium für Nachhaltigkeit und Tourismus hat die Ständige Österreichisch-
Deutsche Grenzgewässerkommission (vgl BGBl.Nr. 17/1991 – Regensburger Vertrag) zu 
betreuen, die jährlich zusammen tritt.  
 
Aufgrund von Pensionierungen ist die Vornahme folgender Veränderungen in der 
österreichischen Delegation erforderlich: 
 
 Herr HR Dipl.-Ing. Hubert STEINER, Amt der Tiroler Landesregierung  

soll in seiner Funktion als ordentliches Delegationsmitglied entlastet und 
 
 Herr Dipl.-Ing. Markus FEDERSPIEL, Amt der Tiroler Landesregierung 

soll als ordentliches Delegationsmitglied bestellt werden. 
 
 Herr HR Dipl.-Ing. Gerhard FENZL, Amt der Oberösterreichischen Landesregierung 

soll in seiner Funktion als stellvertretendes Delegationsmitglied entlastet und 
 
 Herr Dipl.-Ing. Thomas KIBLER, Amt der Oberösterreichischen Landesregierung 

soll als stellvertretendes Delegationsmitglied bestellt werden. 
 
 
Ich stelle sohin den 
 

A n t r a g, 
 

 
die Bundesregierung wolle beschließen, dem Herrn Bundespräsidenten die Enthebung von 
 
Herrn HR Dipl.-Ing. Hubert STEINER, Amt der Tiroler Landesregierung 
als ordentliches Delegationsmitglied und 
 
Herrn HR Dipl.-Ing. Gerhard FENZL, Amt der Oberösterreichischen Landesregierung 
als stellvertretendes Delegationsmitglied 
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und die Bestellung von  
 
Herr Dipl.-Ing. Markus FEDERSPIEL, Amt der Tiroler Landesregierung 
als ordentliches Delegationsmitglied und 
 
 
Herr Dipl.-Ing. Thomas KIBLER, Amt der Oberösterreichischen Landesregierung 
als stellvertretendes Delegationsmitglied 
 
 
in der Ständigen Gewässerschutzkommission nach dem Regensburger Vertrag vorzuschla-
gen. 
 
 
 

Die Bundesministerin: 
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